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1 Einführung 
Im Zeitraum vom 15. März bis 6. Mai 2024 bestand für die Öffentlichkeit die Mög-

lichkeit, im Rahmen einer Online-Umfrage die eigene Sicht auf die aktuelle Situa-

tion in Nauen zu teilen sowie Themen zur zukünftigen Entwicklung zu bewerten. 

Wir informierten über die Umfrage über das Amtsblatt und die Internetseite der 

Stadt Nauen, über Aushänge in den amtlichen Schaukästen und den Kommunika-

tionskanälen des Quartiersmanagements der Innenstadt-Ost sowie mithilfe einer 

Anzeige in der BRAWO und einer direkten Ansprache der Schulen. 

 

  
Abb. 01  Aushang zur Umfrage für die weiterführenden Schulen 
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2 Ergebnisse der Online-Umfrage 
 

1. Überblick über die Teilnehmenden 

 

Wohnort 

Insgesamt haben 430 Personen die Umfrage beendet. Der Vergleich zwischen den 

Teilnehmenden der Umfrage und der tatsächlichen Einwohnerverteilung in der 

Kernstadt Nauen sowie den einzelnen Ortsteilen zeigt eine ähnliche Struktur. Wie 

in Abbildung 02 zu erkennen ist, leben 58 Prozent der Umfrageteilnehmer in der 

Kernstadt – in der Realität sind dies 66 Prozent (in hellem Farbton dargestellt). 

38 Prozent der Umfrageteilnehmer leben in den 14 Ortsteilen, vier Prozent leben 

nicht in Nauen. Einige der Ortsteile – Wachow sowie die kleinsten Ortsteile Schwa-

nebeck und Neukammer – sind im Vergleich zu ihrer tatsächlichen Einwohnerzahl 

vergleichsweise überrepräsentiert, wohingegen andere Ortsteile – zum Beispiel 

Bergerdamm, Kienberg oder Ribbeck – im Vergleich zum Anteil ihrer Einwohner an 

der Umfrage unterrepräsentiert sind. Zudem ist festzuhalten, dass die Umfrage 

aufgrund der im Allgemeinen eher geringen Teilnahme nur Ausschnitte aus be-

stimmten Perspektiven darstellen kann. So beträgt die absolute Teilnehmerzahl 

bei einigen Ortsteilen weniger als fünf Personen. 

 

  Abb. 02  Befragte nach Wohnort 
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Altersgruppen 

Werfen wir einen Blick in die Altersgruppen, die an der Umfrage teilgenommen ha-

ben, stellen wir fest, dass fast keine Kinder, Jugendliche und Menschen ab 75 Jahre 

vertreten sind. Auch Senioren ab 65 Jahre haben im Vergleich zur realen Verteilung 

wenig an der Umfrage teilgenommen. Demnach setzen sich die Umfrageergeb-

nisse zu 89 Prozent aus den Antworten von Personen im erwerbsfähigen Alter (26–

64 Jahre) zusammen, die real jedoch lediglich 51 Prozent der Nauener Bevölkerung 

ausmachen. Die in diesem Format gewonnenen Ergebnisse sind vor diesem Hin-

tergrund zu betrachten. 

 

 

  

Abb. 03  Befragte nach Alter 



ews Stadtsanierungsgesellschaft mbH  6 

2. Zufriedenheit mit der Lebensqualität 

Als erste inhaltliche Frage wollten wir wissen, wie zufrieden die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer mit der Lebensqualität in ihrem jeweiligen Wohnort sind. Der 

Großteil der Nauener Bevölkerung ist zufrieden mit der Lebensqualität – fast drei 

Viertel der Teilnehmenden gaben an, sehr zufrieden oder zufrieden zu sein. Gut ein 

Viertel ist eher unzufrieden oder sehr unzufrieden. Teilen wir die Antworten nach 

den Bewohnern aus der Kernstadt und denen aus den Ortsteilen auf, wird deutlich, 

dass sogar 87 Prozent der Bewohner der Ortsteile zufrieden oder sogar sehr zufrie-

den mit ihrer Lebensqualität sind; aus der Kernstadt gaben dies 62 Prozent an. Ei-

nen Einblick in die Gründe für diesen Unterschied können die Ergebnisse der fol-

genden Fragen geben. 

 

 

  

Abb. 04  Zufriedenheit in der Gesamtstadt Nauen, der Kernstadt sowie den Ortsteilen 
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3. Spontane Assoziationen 

Zur Frage „Was fällt Ihnen spontan zu Ihrem Wohnort ein? Nennen Sie drei Stich-

worte.“ haben wir 387 Nennungen erhalten. Wir haben die Antworten gesammelt, 

sortiert und Kategorien zugeordnet, sodass Begriffe mit ähnlicher Bedeutung eine 

Kategorie bilden. Die Kategorien sind in Abbildung 05 jeweils nach Häufigkeit un-

terschiedlich groß dargestellt. Grün dargestellte Kategorien sind positiv, gelbe 

neutral bzw. mehrdeutig besetzt und rote eher negativ besetzt.  

Ein Großteil der Teilnehmenden assoziiert den eigenen Wohnort demnach mit 

Ruhe und Natur, guter Versorgung, Heimat, Verkehrsbelastung, Funkstadt, aber 

auch Vandalismus und hoher Verkehrsbelastung.  

  

Abb. 05  Spontane Assoziationen mit der Stadt Nauen 
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4. Bewertung der aktuellen Lebenssituation 

Um einen Einblick in die aktuelle Lebenssituation der Nauener zu bekommen, ha-

ben wir Themenfelder vorgegeben, die mit „sehr gut“ bis „ungenügend“ bewertet 

werden konnten. In Abbildung 06 sind die vorgegebenen Themen nach den Ant-

wortmöglichkeiten „sehr gut“ und „gut“ (dunkel- und hellgrün) sortiert. So haben 

die meisten Teilnehmer die „Anbindung an Berlin“ sowie die „Wohnqualität“ als 

gut und sehr gut eingestuft. Von besonders vielen Teilnehmenden wurden hinge-

gen „Angebote für Jugendliche“, „Schulen“, „Freizeit- und Kulturangebote“ sowie 

„Sicherheit und Sauberkeit“ als mangelhaft und ungenügend bewertet. Bei den 

Themen „Pflegeangebote“ sowie „Angebote für Senior*innen“ gaben besonders 

viele Teilnehmenden keine Bewertung ab, was auf die niedrige Teilnahmezahl von 

Senior*innen bzw. die geringe Betroffenheit der Teilnehmenden bei diesen The-

men zurückzuführen ist. 

 

  

Abb. 06  Bewertung der aktuellen Lebenssituation 
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5. Lieblings- und Problemorte 

Als Lieblingsorte wurden besonders häufig „zu Hause/im Garten“, „Altstadt“ sowie 

„Stadtbad“ genannt. Als Problemorte nannten besonders viele Personen „Bahn-

hof“, „Stadtpark“ sowie „Altstadt“. 

 

 

  

Abb. 07  Lieblings- und Problemorte 
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6. Zukünftige Entwicklung der Ortsteile 

Bei dieser Frage konnten die Bewohnerinnen und Bewohner der Ortsteile ihre Be-

wertung der einzelnen Themenfelder abgeben. Die meisten Teilnehmenden (etwa 

zwei Drittel der hier insgesamt 164 Antwortenden) gaben an, dass sie die Themen 

„Radwegeverbindung sowie Busverbindung an die Kernstadt Nauen“ sowie „Inter-

net und Mobilfunk“ als sehr wichtige Themen für die zukünftige Entwicklung ein-

schätzen. Zahlreiche weitere Themen wie „Sozialer Zusammenhalt“, „Angebote 

für Kinder und Jugendliche“ wurden als sehr wichtig oder wichtig bewertet. Für die 

zukünftige Entwicklung sind für die meisten Teilnehmenden die Themen „Touris-

mus vor Ort“, „Arbeiten im Ort“ sowie „Schaffung von Wohnraum“ weniger wichtig 

oder unwichtig. 

 

 

  

Abb. 07  Themen für die zukünftige Entwicklung der Ortsteile 
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7. Zukünftige Entwicklung der Gesamtstadt Nauen 

Bei dieser Frage konnten alle Teilnehmenden über die Wichtigkeit der vorgegebe-

nen Themenfelder abstimmen. Insgesamt taten dies 423 Personen. Die Themen 

„Erhöhung von Sicherheit und Sauberkeit“, „Erhalt und Aufwertung der Natur“ so-

wie „Aufwertung von Parks, Grünflächen und öffentlichem Raum“ werden von den 

meisten Teilnehmenden (knapp 70 %) als sehr wichtig eingeschätzt. Auch bei die-

ser Frage wurden zahlreiche weitere Themen als sehr wichtig oder wichtig für die 

zukünftige Entwicklung bewertet. Bei den Themen „Stärkung des Tourismus“ und 

„Verbesserung der Einkaufsmöglichkeiten“ gaben die meisten Teilnehmenden 

(etwa 55 %) an, dass Ihnen eine Entwicklung in diesen Themen unwichtig oder we-

niger wichtig ist. 

 

 

  

Abb. 07  Themen für die zukünftige Entwicklung der Gesamtstadt 
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8. Zukünftige Entwicklung der Nauener Innenstadt 

Auf die Frage „Welche Nutzungen wünschen Sie sich für die Nauener Innenstadt 

der Zukunft?“ konnten aus neun vorgegebenen Antwortmöglichkeiten mehrere 

ausgewählt werden. Fast drei Viertel der 419 Personen, die diese Frage beantwor-

tet haben, wünschen sich mehr Veranstaltungen in der Innenstadt, ähnlich stark 

gewünscht sind gastronomische Einrichtungen (v. a. Cafés), kulturelle Angebote 

und Einkaufsmöglichkeiten. 

 

 

  

Abb. 07  Künftige Nutzungen für die Innenstadt Nauen 
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9. Hinweise und Ideen 

Zuletzt konnten Anmerkungen, Wünsche, Kritik und Anregungen eingebracht wer-

den. Hierzu gingen 194 Antworten ein. Im Folgenden wird hierzu ein thematisch 

zusammengefasster tabellarischer Überblick gegeben. 

 

Altstadt 

Wohnen und  

Stadtwachstum Daseinsvorsorge Mobilität 

Schaffung von Kulturange-

boten (Kino, Bowling,  

Theater der Freundschaft) 

Integration neuer Baupro-

jekte in die vorhandenen 

Strukturen 

Ärztemangel, v. a. in der 

kinderärztlichen Versor-

gung 

Bahnhof: Schaffung weite-

rer Parkplätze und siche-

rer Radabstellanlagen,  

gestalterische Aufwertung 

Stärkung der Altstadt,  

Aufenthaltsanlässe schaffen 

„planlos“/fehlendes Kon-

zept/Strategie 

Schulneubau und Qualität 

der Bildungseinrichtun-

gen, Sicherheit 

Verkehrsentlastung:  

z. B. Umgehungsstraße 

Ausbau öffentlicher  

Toiletten 

Schaffung von  

bezahlbarem Wohnraum 

Verteilung der Schüler*in-

nen auf die Schulen 

Verkehrsberuhigung:  

z. B. Geschwindigkeits-

kontrollen 

Aufwertung des Stadtparks Kapazitätsüberschreitun-

gen an Schulen, medizini-

scher Versorgung, Kitas  

Errichtung eines 

Schwimmbads 

Radverkehr: Instandhal-

tung und Ausbau, Fahr-

radweg entlang des Ka-

nals 

 Schaffung und Aufwertung 

von Spielplätzen 

 ÖPNV: Ausbau, verbes-

serte Anbindung des 

Bahnhofs sowie der Ort-

steile an die Kernstadt 

 Schaffung und Aufwertung 

von Frei- und Erholungs-

räumen, Begrünung 

 Umsetzung eines Anwoh-

nerparkausweises 

 

Stadt für Alle 

Sicherheit und  

Sauberkeit Politische Prozesse 

Stärkung des Ehrenamts Vandalismus Wunsch nach konstruktiver 

Kommunalpolitik –  

weniger Machtspiele,  

mehr Miteinander 

Mehr Beteiligung – z. B. bei 

Erneuerbaren Energien und 

für Jugendliche 

Erhöhung der Polizeiprä-

senz, Kontrollen des Ord-

nungsamtes, mehr Straßen-

laternen 

„Kein zweites 'Schönes Nau-

en'“ 

Lob und Forderung zur Um-

setzung der Ergebnisse die-

ser Umfrage 

Mehr Mülleimer Wunsch nach Transparenz 

bei politischen Entscheidun-

gen  

Angebote für Kinder und Ju-

gendliche, Jugendbeteili-

gung, Streetwork 

Rechtsradikalismus Vorwurf von Korruption 

Identität, Funkstadt,  

touristischer Rahmen 

Einrichtung einer Hunde-

wiese/eines Hundeauslauf-

gebiets 

 

Schaffung von  

Barrierefreiheit 
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3 Abschluss 
Wir möchten uns bei allen Personen bedanken, die an der Umfrage teilgenommen 

und ihre Sichtweise auf die Stadt Nauen mit uns geteilt haben. In den nächsten 

Monaten werden wir die Bearbeitung des Konzepts weiterführen und uns mit in-

ternen und externen Expertinnen und Experten austauschen. Die Ergebnisse der 

Beteiligungsformate werden dabei eine Grundlage für das weitere Vorgehen bil-

den. Voraussichtlich Ende des Jahres wird es mit dem Zukunftsforum eine weitere 

Möglichkeit geben, dass Sie sich weiter in die Konzepterarbeitung einbringen kön-

nen. Informationen hierzu werden rechtzeitig und weitläufig gestreut.  

Sollten Sie bereits jetzt Hinweise, Anmerkungen oder Ideen haben, erreichen Sie 

uns unter post@insek.nauen.de.  

mailto:post@insek.nauen.de
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